
Editorial 
 
 

Liebe Fachgruppenmitglieder, 

der Herbst steht im Zeichen der Fachtagung EMISA 2011, die am 22. und 23. September an der 

Universität Hamburg stattfinden wird. Es ist ja bereits gute EMISA-Tradition, die jährlichen 

Fachgruppentreffen gemeinsam mit befreundeten Fachgruppen durchzuführen. In diesem Jahr 

gehen wir noch einen Schritt weiter, indem wir die Veranstaltung – in bewährter Manier – nicht nur 

gemeinsam mit der Fachgruppe MobIS organisieren, sondern zusätzlich an die Fachtagung 

Governance and Sustainability in Information Systems koppeln, die von der IFIP Working Group 

8.6 organisiert wird. IFIP steht für International Federation for Information Processing, und deren 

Working Group 8.6 beschäftigt sich mit sehr ähnlichen Themen wie die EMISA; daher erhoffen wir 

uns von der gemeinsamen Tagung einen spannenden Austausch. 

Treibende Kraft ist Markus Nüttgens, der sowohl bei der IFIP-Tagung (hier gemeinsam mit 

EMISA-Leitungsgruppenmitglied Andreas Gadatsch) als auch bei dem gemeinsamen 

Fachgruppentreffen (hier gemeinsam mit Barbara Weber und Oliver Thomas) den Vorsitz des 

jeweiligen Programmkomitees innehat. Und auch die Organisation der beiden Tagungen im 

Hamburg wird nicht ganz an ihm vorbeigehen … Vielen Dank, Markus, für Dein Engagement! 

Am Rande dieser Tagung wird sich das EMISA-Leitungsgremium zu einer kleinen Klausurtagung 

treffen, um über die zukünftigen Initiativen der Fachgruppe zu beraten. Wir wollen uns unter 

anderem zu den Themen EMISA und soziale Netzwerke austauschen sowie über die aktuellen 

Fokusthemen der EMISA sprechen. Wir würden uns freuen, wenn auch Sie Ihre Ideen und 

Anregungen in die Diskussion einbringen würden, die EMISA lebt von dem Engagement ihrer 

Mitglieder! Bitte senden Sie dazu einfach eine Nachricht an mathias.weske@hpi.uni-potsdam.de.  

Um schon einmal einen Vorgeschmack auf die EMISA 2011 zu bekommen, enthält dieses Heft 

bereits das Tagungsprogramm. Ich hoffe, Sie in Hamburg begrüßen zu können und verbleibe bis 

dahin mit herzlichen Grüßen, 

Ihr 

 Mathias Weske 
(EMISA-Sprecher) 


